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MITTELALTER




UM 675 GRABSTEIN IN NIEDERDOLLENDORF



eines fränkischen Christen


BHT:25,5/42,5/19,5
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(Böhmer, 1950)





»Auf der Vorderseite (1b) ist der Tote mit einem Sax1 und einer Feldflasche dargestellt. Während Schlangen nach ihm beissen, um ihn zu verschlingen, kämmt er sich das Haupthaar.« (Karl der Grosse. Werk und Wirkung. Ausstellung, 1965)


Dem Haupthaar haben die Franken eine besondere Lebenskraft zu gesprochen. Die Schlangen sind die Geschöpfe des Grabes, die den Toten aufnehmen.




[image: Abb. 1: Niederdollendorf]


Abb. 1: Niederdollendorf





»Die Rückseite (1d) zeigt einen aufrechtstehenden Mann mit Lanze, Strahlenkrone und Medaillon auf der Brust, der von winkligen Linien umgeben ist. Ineinander verschlungene Schlagen erscheinen der einen (1c), gekerbte Ornamente auf der anderen (1a) Schmalseite.«


[image: ]


lothringischer Kalkstein, gefunden 1901 nördlich von Niederdollendorf in einem Gräberfeld, heute im LVR - Landesmuseum in Bonn.


Die Linien können als Lichstrahlen gedeutet werden: eine Aureole; demnach wäre die Figur der siegende Christus? (Böhmer, 1950)


Auf der Oberseite (1e) das Christussymbol X.


(Böhmer, 1950); (Karl der Grosse. Werk und Wirkung. Ausstellung, 1965, S. 138)





1 Der Sax (auch Scramasax) war eine einschneidige Hiebwaffe.










DAS LANGE 19. JAHRHUNDERT




1792 OKT 23 PROKLAMATION DES GENERALS CUSTINE AN DIE STADT MAINZ2



Selbstverständnis der Befreier


Proclamation au nom de la République française faite par Adam-Philippe Custine, citoyen français, général des armées de la République.


Lorsque les Français se sont décidés à faire la guerre, ils ont été provoqués par l'injuste agression des despotes, de ces hommes élevés dans les préjugés, qui leur persuadaient que les nations semées sur le globe n'y existaient que pour satisfaire leur vaine gloire, et que leur or devait servir à saturer leurs passions. Les représentants du peuple français, la nation tout entière distingueront toujours dans leur justice les peuples assez malheureux pour s'être vus forcés de courber leur tête sous le joug du despotisme de ces hommes injustes. Une nation qui, la première, a donné l'exemple à tous les peuples de rentrer dans leurs droits, vous offre la fraternité, la liberté.


In Übereinstimmung mit der derzeitigen offiziellen französischen Politik versteht sich Custine als Befreier der unterdrückten Völker, denen er ein Selbstbestimmungsrecht zugesteht, nicht als Besatzer. - Diese Position kann – vorübergehend - auch für die übrigen linksrheinischen Gebiete gelten. Das sollte sich in den nächsten Jahren ändern, als der Nationalkonvent in Paris ab April 1793 zur Annexion überging und der deutsche Widerstand gegen diese ›Befreier‹ zunahm. Siehe (Dumont, 1989, S. 97).


Un voeu spontané doit décider de votre sort ; et si vous préférez l'esclavage aux bienfaits, qui vous sont offerts, je laisserai aux traités, à prononcer, lequel des despotes doit vous rendre des fers.


Je maintiendrai les anciennes impositions, je n'exigerai de contribution que de ces hommes, qui, faisant porter tout le poids des charges sur vous seuls, avaient bien su s'en affranchir. Je ferai respecter toutes les autorités constituées, je les soutiendrai jusqu'à l'époque où un voeu libre aura fait connaître la volonté du peuple. Je vais mettre cette ville dans l'état le plus redoutable et, quoique l'on se soit plu à répandre parmi vous, que j'avais le projet de l'abandonner, je jure de la défendre même contre tous les efforts de nos ennemis réunis. Puisse-t-elle devenir le boulevard de la liberté de tous les peuples de l'Empire germanique! Puissent de son sein partir ces principes d'éternelles vérités ; puisse leur évidence frapper tous les hommes courbés sous le joug de la servitude! Pour moi, fier du beau titre de citoyen français, j'ai abjuré toutes les distinctions qu'avait inventées l'orgueil ; la seule ambition d'un homme sage doit être de vivre dans la mémoire de ses concitoyens. Custine.



1792 OKT 23 AUFRUF DES GENERALS CUSTINE »AN DAS


GEDRÜCKTE VOLK DEUTSCHER NATION«3



Verbrüderung und Freiheit


Als die Franken sich zum Kriege entschlossen, wurden sie dazu aufgefordert, um den ungerechten Angriff der Despoten, dieser in Vorurteilen eingewiegten Menschen, zurückzutreiben, welche sich einbilden, daß die Völker des Erdbodens aus keiner andern Absicht da sind, als vor ihren Unterdrückern zu Knieen und durch ihr Gold wie durch ihren blutigen Schweiß den Stolz, die Habsucht und die Wollust ihrer pflichtvergessenen Vorsteher zu sättigen.


Custine - und sicherlich viele andere Franzosen jener Tage – haben mit diesen Formulierungen recht unbekümmert katastrophale französische Verhältnisse auf die deutschen Gebiete am Rhein übertragen. Ohne die Situation schönreden zu wollen: Hier konnte man am Ende des 18. Jahrhunderts – im Rahmen der Ständegesellschaft - sein Auskommen haben; die (geistlichen) Kurfürsten brachten mit ihrer Bautätigkeit und der Förderung der schönen Künste (Musik!) und der Wissenschaft (Universität!) einiges Geld unter die Leute und förderten ansatzweise die allgemeine Bildung ihrer Untertanen. Sogar sozialer Aufstieg war in einzelnen Fällen möglich. Allerdings: Bekanntlich gab es keine Religions-, Presse- oder Meinungsfreiheit oder andere demokratische Merkmale.


Die Nation der Franken und ihre Repräsentanten werden nach ihrer Gerechtigkeit allezeit die Völker unterscheiden, welche unglücklich genug sind, sich genötigt zu sehen, ihre Häupter unter das entehrende Joch des Despotismus zu krümmen. Eine Nation, welche zuerst allen Völkern das Beispiel gegeben hat, zu ihren Rechten zurückzukehren, bietet Verbrüderung, bietet Freiheit Euch an! Euer eigener ungezwungener Wille soll Euer Schicksal entscheiden. Selbst dann, wenn Ihr die Sklaverei den Wohltaten vorziehen würdet, mit welchen die Freiheit Euch winkt, bleibt es Euch überlassen, zu bestimmen, welcher Despot Euch Eure Fesseln zurückgeben soll.


Ich werde die alten Auflagen handhaben; nur von jenen Menschen werde ich Brandschatzung fordern, welche Euch drückende Lasten auflegten, denen sie sich selbst zu entziehen wußten. Ich werde alle konstituirten Gewalten bis dahin beschützen, wo4 ein freier Wunsch den Willen der Bürger, Beisassen und Bauern in den Städten und Ortschaften des Erzbistums Mainz, der Bistümer Worms und Speyer und in allen übrigen Gegenden von Deutschland, in welchen die Fahnen der Frankenrepublik <511> aufgepflanzt werden sollen, bis, sage ich, ein freier Wunsch den Willen eines jeden dieser deutschen Völker wird bekannt gemacht haben5.


Ich bin im Begriffe, diese Festung in den fürchterlichsten Verteidigungsstand zu setzen, und ob man gleich unter Euch hat verbreiten wollen, daß ich die Absicht habe, sie zu verlassen, so schwöre ich doch: ich will sie behaupten, selbst dann noch behaupten, wenn das ganze Heer unserer Feinde sich gegen dieselbe verbinden sollte. Möge sie zur Brustwehr der Freiheit aller Völker des Deutschen Reiches gedeihen! Mögen aus ihrem Busen die Grundsätze ewiger Wahrheiten hervorgehen! Möge die Klarheit dieser Vorsätze alle Menschen ergreifen, deren Nacken noch unter dem Joch der Knechtschaft gebeugt ist! Was mich betrifft, so habe ich, stolz auf den schönen Titel eines fränkischen Bürgers, alle jene Unterscheidungszeichen abgeschworen, die der Stolz der Despoten erfand. Der einzige, eines vernünftigen Menschen würdige Ehrgeiz ist dieser: in den Herzen seiner Mitbürger zu leben6.


Der Frankenbürger, General der Armeen der Republik, Custine6.



1792 OKT 22 AUFRUF ZUR GRÜNDUNG DES


JAKOBINERCLUBS IN MAINZ7



Revolutionäre Ungeduld




[image: Abb. 2: Siegel mit phrygischer Mütze im Eichenkranz, 1793]


Abb. 2: Siegel mit phrygischer Mütze im Eichenkranz, 1793





Heute Abend um 6 Uhr wird eine Gesellschaft deutscher Freunde der Freiheit und Gleichheit aus allen Ständen in dem großen Akademiesaale auf dem hiesigen Schloss sich durch einen feierlichen Eid verbinden, frei zu leben oder zu sterben. – Der Bürger, General Cüstine, hat ihr versprochen, diese Szene im Namen der Frankenrepublik durch seine Gegenwart zu verherrlichen. Der Zutritt steht jedem Deutschen frei, dem das Glück seines Vaterlandes und der an Sklavenketten seufzenden Menschheit ein heiliger Name ist. Nur bemerket man, daß Niemand zugelassen werden kann, der nicht zur Gesellschaft gehört, oder durch Ablegung des genannten Eides ihr beitreten will.


Sämmtliche Mitglieder unterzeichnen gleich nach dieser Feierlichkeit ihre Namen unter die Eidesformel in das Protokoll der Gesellschaft, welche sodann durch tägliche öffentliche Sitzungen die Freiheit und Gleichheit der Mainzer – und vielleicht, gebe es Gott – auch die des übrigen Theils der großen deutschen Nation vorbereiten wird.



1792 OKT.24 G. FORSTER AN SEINEN FREUND L. F.HUBER8



Bedenken


Nachmittags fand ich bei dem neuen Aide-major [David Stamm] ein halb Dutzend hiesige Leute versammelt, die da überlegten, was wohl zu tun sei. Er [Stamm] hatte darauf angetragen, den Abend um 6 Uhr in den großen Saal im Schloß zu gehen und dort einen Klub zu stiften, den Custine selbst eröffnen würde9. Niemand war seiner Meinung, und ich bestritt diese voreilige Maßregel mit allen Gründen, auf die er entweder nicht antworten wollte oder nichts zu antworten wußte. Ich berührte die zwei Gesichtspunkte, worauf, dünkt mich, alles ankommt, öffentliches Wohl und Privatinteresse, und zeigte, daß weder das eine noch das andere ganz klar durch einen solchen Schritt erreicht würde. Es sollen indessen doch ein Haufe Leute [ca. 30] hingegangen sein, und der Saal ist hell erleuchtet gewesen.



1793 SPOTTGEDICHT AUF DIE MAINZER KLUBBISTEN10



Standesunterschiede sind gefallen


Ha! da kommen Professores,


Apotheker und Doktores,


ihnen folgt ein Lohnlakai.


Dort bringt man auch Musikanten,


Theologen, Praktikanten,


Pfarrer und Kanonikos.


Hier Studenten und Juristen,


fort mit euch, ihr bösen Christen:


Ihr verdient kein bessres Loos.


Wer ist der? Es ist ein Becker.


Dieser da? Ein Schieferdecker.


Jener? Ein Philosophus.


Seht, dort kommt ein Mediziner,


hinter ihm ein Kammerdiener,


und dann ein Vikarius.


Sind es alle? fehlt sonst keiner?


Nur Gedult: es folgen Schreiner,


Krämer und Barbirer nach;


ja, man untersucht noch weiter,


endlich kommen Schuster, Schneider,


alle sind von einem Schlag.



1795 MÄRZ 19 BÜRGERMEISTER N. DUMONT11 (KÖLN): REDE IN KONVENT IN PARIS12



Kölnisches Selbstbewußtsein


Législateurs, un peuple libre sur les bords du Rhin, peuple libre depuis des siècles, réclame votre justice, vos promesses, vos principes. C'est le peuple Ubien, c'est la ville libre de Cologne, qui selon le témoignage de Jules César et de Tacite avait, il y a près de deux nulle ans, son sénat et sa constitution démocratique.


Fast 2000 Jahre demokratischer Tradition in Köln! Das freie Köln hat alle Reiche und Regenten überlebt und immer Freundschaft mit Frankreich gepflegt. Die neue Administation in Aachen bzw. Bonn hat den freiheitsliebenden Kölnern eine ungeheure Steuerlast aufgebürdet, die aufgehoben werden soll.


Le temps destructeur a respecté ce gouvernement, monument simple mais grand du premier âge, basé sur les droits primitifs du genre humain, la liberté et l'égalité. Des empires ont disparu, des royaumes ont été renversés : Cologne, libre sous les Romains, libre sous les Francs vos aïeux, libre encore sous la sauvegarde <446> de l'Empire, Cologne libre a survécu aux désastres du monde. Dans cette haute division d'intérêts et d'opinions, qui tient l'univers attentif, nous avons voté contre la guerre. L'amitié de la France nous avait toujours été chère ; nous avions saisi toutes les occasions pour la lui témoigner ; comment aurions-nous songé à nous diviser d'avec une nation toujours amie, qui venait d'adopter un système fraternisant plus que jamais avec le nôtre?


Les prisonniers français, que le sort des combats conduisait chez nous, ont trouvé chez nos concitoyens les secours de l'amitié hospitalière ; et quand vos armées triomphantes venaient sur les pas de la victoire dans nos murs, l'accueil d'un peuple libre et ami leur fit de cet asile une patrie nouvelle. Nous avons fourni aux armées, aux hôpitaux, aux agences, aux préposés, aux commissaires, aux employés des vivres, des denrées, fruits multipliés de vos réquisitions. Nos caisses publiques, propriété des citoyens, les fonds des caisses subalternes même ont été versés dans votre trésor national et échangés en assignats, et tout ce que nous possédions de plus précieux a été emmené loin de nous.


Nous ne nous sommes pas encore adressés à vous, législateurs, pour nous plaindre, nous reposant entièrement sur votre justice et sur l'avenir. Mais un péril pressant nous menace ; la confiance, que votre justice inspire, nous conduit vers vous, et un peuple libre, en vous dénonçant ses craintes, s'acquitte d'un devoir sacré qu'il se doit à lui-même et rend un hommage solennel à la loyauté de la France.


Une administration centrale établie à Aix-la-Chapelle a compris dans l'administration de l'ancienne ville électorale de Bonn le pays électoral et la ville libre de Cologne elle-même, et par là le peuple libre des Ubiens se trouve comme subordonné aux individus de cette ancienne régence électorale, avec qui il avait lutté si longtemps pour la conservation de sa liberté. Cette administration de Bonn avait d'abord à répartir une contribution de 800 000 livres sur dix-huit villes et deux cent mille arpents de terre appartenant à l'électorat, et elle impose à la ville de Cologne seule, qui n'y appartenait pas, qui n'a que ses maisons et ses murs, mais qui <447> était libre et indépendante, une somme de 480 000 livres, c'est-à-dire 80 000 livres encore au dessus de la moitié du total. Déjà un bruit public paraissait même être un présage d'un désastre nouveau et plus alarmant encore. Le peuple craignait de voir anéantir le sénat ; deux lettres de l'administration de Bonn même donnaient lieu à cette crainte. Elle mettait les talents d'un des chefs du sénat en réquisition, en l'appelant sur-le- champ à un poste de l'administration de Bonn, et le sommait de quitter le sien, où son serment, son devoir, le choix et les voeux de tous ces concitoyens le fixaient.


Représentants, une grande nation libre et victorieuse, qui veut briser les chaînes des peuples esclaves, ne peut vouloir enchaîner un peuple libre depuis vingt siècles, elle ne peut vouloir subdéléguer ce pouvoir funeste à d'autres. Si les droits sacrés ont été oubliés ou méprisés, vous, amis et alliés naturels des peuples libres, vous voulez venger ces droits de cet oubli et les consacrer d'une manière solennelle ; votre justice, vos principes, vos décrets, vos proclamations, la volonté souveraine de tout un peuple libre en sont les sûrs garants. Comment pourriez-vous souffrir que l'on nous opprimât pour avoir resté à nos postes, pour avoir été un des peuples les plus utiles que vous aviez rencontrés dans votre marche triomphante, pour avoir été depuis deux mille ans ce qui vous a coûté tant de travaux pour le devenir? Vous avez déclaré hautement vouloir maintenir les droits des peuples et leur indépendance ; comment pourriez-vous souffrir que l'on accablât, que l'on détruisît en votre nom un gouvernement, où vos principes, vos décrets, vos promesses sont les plus applicables? Nous en appelons à vous-mêmes, législateurs ; vous demander justice, c'est être sûr de l'obtenir.


Un mémoire, que nous avons distribué, contient un exposé plus ample de nos droits ; nous demandons, nous attendons de votre équité, de votre sagesse que vous veuillez décréter une suspension provisoire des mesures de rigueur, dont nous sommes menacés ; et quant aux réclamations, qui intéressent soit notre liberté soit nos propriétés, nous vous prions de les renvoyer à votre Comité de salut public pour vous en faire le rapport.


Législateurs, l'univers vous contemple et la liberté donnera l'exemple de la justice et de la loyauté, c'est le cri sacré du malheur, qui vous implore, c'est le faible arbrisseau, qui réclame l'appui du chêne majestueux. Heureux d'être près de vous l'organe d'un peuple faible mais libre et loyal, nous entremêlons d'avance nos voix reconnaissantes aux acclamations d'une nation juste et magnanime : Vive la république! Vive la Convention nationale!



1787-1837 LESE- UND ERHOLUNGSGESELLSCHAFT



Liste der Mitglieder13





	Peri- ode

	Jahr

	Titel

	Name

	Funktion/Beruf

	Illuminati





	1

	1787

	

	Breuer

	Kurf. Hofkammerrath †

	





	1

	1787

	

	Cramer v. Claus- pruch I. sen.

	Geistl. Rath und Canonicus †

	





	1

	1787

	Dr.

	Crevelt

	Arzt †

	





	1

	1787

	

	Doerfeld

	Legations-Secretär *


	





	1

	1787

	

	Dreesen

	Canonicus und Oberpfarrer †

	





	1

	1787

	

	Eichhoff I. sen.

	Gräfl. Bentheimscher Rath und Land- tagsdeputierter †

	Desiderius





	1

	1787

	

	Eichhoff II. jun.

	Rheinschiffahrts-Director †

	Hephastion





	1

	1787

	Dr.

	Hauser

	Canonicus und Professor †

	





	1

	1787

	

	Holthof

	Kurf. Kellermeister später Steuerrath

	





	1

	1787

	Dr.

	Jochmaring

	Professor der Mathematik †

	





	1

	1787

	

	Neefe

	Kurf. Hof-Organist †

	Glaucus





	1

	1787

	

	Nettekoven

	Kurf. Ober-Kellermeister später Domänen-Empfänger †

	





	1

	1787

	Dr.

	Oberthür

	Professor und Gymnasial-Director †

	





	1

	1787

	

	Peltzer

	Geheimer und Appellations-Rath †

	





	1

	1787

	

	Polzer

	Deutsch-Ordensrath o 1790

	





	1

	1787

	

	Reicha

	Kurf. Hof-Musikdirector †

	










	
1

	1787

	

	Ries

	Kurf. Hofmusikus

	Parmenio





	1

	1787

	Dr.

	Rougemont

	Professor der Medizin †

	





	1

	1787

	Dr.

	Sandfort

	Artillerie-Lieutenant und Professor der Mathematik †

	





	1

	1787

	Dr.

	Schallmeier

	Professor der Theologie o 1805 †

	





	1

	1787

	

	Schmitz I.

	Canonicus †

	Japhet





	1

	1787

	

	Schücking

	Secretär des Kurf. Regierungs-Präsidiums † 1790

	





	1

	1787

	

	Simrock N.

	Musikverleger †

	Jubal





	1

	1787

	Dr.

	van der Schüren

	Professor †

	





	1

	1787

	

	von Breuning I. jun.

	Canonicus †

	





	1

	1787

	

	von Gerolt

	Geh. Rath später Staatsprocur. u. Membre du Corps legisl. †

	





	1

	1787

	

	von Gruben

	Hof-und Regierungs-Rath †

	





	1

	1787

	

	von Heckel

	Kurf. Geheim-Secretär † 1789

	





	1

	1787

	

	von Mastiaux I. sen.

	Domherr zu Augsburg o 1791 † 1793

	





	1

	1787

	Frh.

	von Rolshausen

	Kammerherr Kurf. Hof- und Regier.Rath o 1790

	





	1

	1787

	Frh.

	von Schall I. sen.

	Kurfürstl. Kammerherr und Hauptmann †

	Anaxagoras





	1

	1787

	Frh.

	von Schall II. jun.

	Geh. und Ober-Appellations-Rath †

	Chabrias





	1

	1787

	Frh.

	von Spiegel zum Desenberg

	Domherr Geh. Rath Kammerpräsident und Curator der Universität †

	





	1

	1787

	Frh.

	von Weichs I.

	Kurf. Kammerherr und Oberjägermeister †

	





	1

	1787

	

	Wreden

	Canonicus †

	





	1

	1788

	Dr.

	Becker

	Professor der kathol. Theologie †

	





	1

	1788

	

	Biegeleben I.

	Geheimer Rath †

	





	1

	1788

	

	Bruckmann

	Canonicus †

	





	1

	1788

	

	Cramer v. Clauspruch II. jun.

	Geh. und Revisions-Rath † 1792

	










	
1

	1788

	Frh.

	d'Aix

	Kammerherr und Obrist-Lieutenant o 1793

	





	1

	1788

	

	d'Anthoine

	Hauptmann o 1792

	Hermogenes





	1

	1788

	Dr.

	Dereser

	Prof. der kath. Theol. sp. Domherr in Breslau †

	





	1

	1788

	

	Dobeler

	Hofkaplan †

	





	1

	1788

	

	Dufournay

	Major o 1793

	





	1

	1788

	

	Esser I.

	Hofkammerrath und Syndicus der Universität †

	





	1

	1788

	Dr.

	Gareis

	Professor der kathol Theologie und Hofprediger o 1791

	





	1

	1788

	Dr.

	Hedderich

	Geistl. Rath und Professor der kathol. Theologie †

	Apollinar





	1

	1788

	

	Hoerster

	Geh. und Revisions-Rath o 1791

	





	1

	1788

	Dr.

	Kauhlen

	Hofrath und Professor der Medicin † 1793

	Tassilo





	1

	1788

	

	Lapoterie

	Maler o 1790

	





	1

	1788

	

	Libisch

	Privater *


	





	1

	1788

	

	Martersteck

	Münsterstifts-Vicar †

	





	1

	1788

	

	Merkenich

	Zöllner †

	





	1

	1788

	

	Müller I.

	Geheimer und Ober-Appellations-Rath †

	





	1

	1788

	

	Neesen

	Canonicus und Geistl. Rath o 1792

	





	1

	1788

	

	Pfau

	Hofmusicus †

	





	1

	1788

	

	Pfingsten

	Geheimer Rath †

	





	1

	1788

	

	Radermacher

	Canonicus und Dechant †

	





	1

	1788

	

	Schaaf

	Canonicus †

	





	1

	1788

	Dr.

	Scheben

	Professor der katholischen Theologie o 1792

	





	1

	1788

	

	Smets

	Schöffe o 1791

	





	1

	1788

	

	Steiger

	Hofschauspieler †

	





	1

	1788

	

	Vaugine

	Legations-Secretär o 1791

	










	
1

	1788

	

	von Breuning II. sen.

	Geh. Rath u Kanzler des deutschen Ordens o 1792





	1

	1788

	Frh.

	von Cler I.

	Privater †





	

	

	

	jun.

	





	1

	1788

	Frh.

	von Cler II. sen.

	Privater †





	1

	1788

	Graf

	von Erbach

	Commandeur des deutschen Ordens u Kais General †





	1

	1788

	Frh.

	von Forstmeister

	Obrist-Marschall † 1790





	1

	1788

	Graf

	von Goltstein

	Kammerherr †





	1

	1788

	

	von Gruben

	Canonicus †





	1

	1788

	Frh.

	von Gymnich

	Kaiserlicher General und Gouverneur von Mainz †





	1

	1788

	

	von Ledebur

	Hauptmann o 1790





	1

	1788

	

	von Lohausen

	Major †





	1

	1788

	Frh.

	von Lüninck

	Geheimer und Ober-Appellationsrath o 1791





	1

	1788

	

	von Mastiaux II. jun.

	Canonicus †





	1

	1788

	Graf

	von Nesselrode- Reichenstein I. jun.

	Regierungs- Präsident später OberForstmeister †





	1

	1788

	Graf

	von Nesselrode- Reichenstein II. sen.

	Hofraths-Präsident †





	1

	1788

	Dr.

	von Ney

	Professor der Medicin und Leibchirurg o 1790





	1

	1788

	Graf

	von Spee

	Kurf. Ober-Küchen-Meister *






	1

	1788

	Graf

	von Waldstein

	Commandeur des deutschen Ordens †





	1

	1788

	

	von Walpol-Born- heim

	Hauptmann o 1793





	1

	1788

	Graf

	von Wolff-Metter- nich

	Ober-Appellations-Gerichts-Präsident † 1790





	1

	1788

	

	Weidenfeld

	Hofrath *






	1

	1788

	

	Welsch

	Hofmusicus †





	1

	1788

	

	Willich

	Kurfürstl. Stallmeister *











	
1

	1789

	

	Beckenkamp

	Hofmaler o 1794





	1

	1789

	

	Bowater

	Gesandtschaftsbeamter †





	1

	1789

	

	Doetsch

	Canonicus †





	1

	1789

	

	Forlivesi

	Canonicus o 1792





	1

	1789

	

	Kalt

	Hofkammerrath o 1792





	1

	1789

	

	Loelgen

	Oberpfarrer †





	1

	1789

	

	Müller II.

	Hofmusicus o 1791





	1

	1789

	

	Pokorny

	Hofmusicus o 1792





	1

	1789

	Dr.

	Schneider (Eulo- gius)

	Professor der Aesthetik o 1792





	1

	1789

	

	Stahl

	Hofbaumeister *






	1

	1789

	

	Tautphäus

	Secretär des deutschen Ordens *






	1

	1789

	

	von Andlau

	Deutsch-Ordens-Ritter o 1792





	1

	1789

	

	von Biegeleben II.

	Hofraths-Referendar *






	1

	1789

	

	von Mastiaux III. jun.

	Canonicus †





	1

	1789

	Frh.

	von Weichs II.

	Probst †





	1

	1789

	

	Werner I.

	Gymnasial-Lehrer und Professor o





	1

	1789

	Dr.

	Werner II.

	Hofrath und Professor †





	1

	1789

	

	Willmann

	Hofmusicus o 1791





	1

	1789

	

	zum Pütz

	Canonicus †





	1

	1790

	

	Abshoven

	Hofbuchdrucker †





	1

	1790

	

	Arndts I.

	Hofrath †





	1

	1790

	

	Bamberger

	Hofmusicus †





	1

	1790

	

	Bouget

	Hofrath o 1792





	1

	1790

	

	Druffel

	Geheimer Rath †





	1

	1790

	

	Duell

	Hofkaplan o 1791





	1

	1790

	

	Floret

	Kabinets-Secretär *






	1

	1790

	

	Frh. von Lüt- zerode

	Oberamtmann †





	1

	1790

	

	Gottschalk

	Kanzellist †










	
1

	1790

	

	Graff

	Hofkaplan o 1791





	1

	1790

	Dr.

	Hanf

	Professor o 1793





	1

	1790

	

	Hauptmann

	Kaufmann o 1794





	1

	1790

	

	Heller

	Hofmusicus †





	1

	1790

	

	Honecker

	Münsterstifts-Vicar †





	1

	1790

	

	Ipp

	Pfarrer †





	1

	1790

	

	Klemmer

	Bereiter o 1791





	1

	1790

	

	Lux

	Hofschauspieler †





	1

	1790

	

	Paraquin

	Hofmusicus o 1794





	1

	1790

	

	Perner

	Hofmusicus f 1791





	1

	1790

	

	Sethe

	Münsterstifts-Vicar †





	1

	1790

	

	von Frantz

	Canonicus †





	1

	1790

	

	von Wambolt

	Kaiserlicher Oberlieutenant o 1792





	1

	1790

	

	Wegeler

	Professor der Medicin später Geh. Regier. und Med. Rath *






	1

	1790

	

	Windeck I.

	Hofraths-Procurator und Notar *






	1

	1790

	Dr.

	Wolff I.

	Arzt †





	1

	1790

	

	Wolff II.

	Geheim-Kanzellist o 1792





	1

	1791

	

	Auberger

	Bereiter †





	1

	1791

	

	Bodifee I.

	Fähndrich o 1792





	1

	1791

	

	Cremer

	Münsterstifts-Vicar o 1792





	1

	1791

	

	de Fresney

	Französischer Legations-Secretär o 1792





	1

	1791

	

	Eisenberg

	Bereiter †





	1

	1791

	

	Kerich

	Scholaster †





	1

	1791

	

	Kerp

	Hofkammer-Rath †





	1

	1791

	

	Riegel

	Weltpriester und Lehrer o 1792





	1

	1791

	

	von Bourscheid

	Deutsch-Ordens-Ritter †





	1

	1791

	Graf

	von Hompesch

	Obrist-Jägermeister *






	1

	1791

	

	von Seida

	Fähndrich o 1792





	1

	1791

	

	Wendels

	Canonicus †










	
1

	1791

	Dr.

	Wurzer I.

	Hofrath und Professor der Chemie *






	1

	1792

	

	Bodifee II. sen.

	Canonicus





	1

	1792

	

	Foelix

	Kurf. Vorleser *






	1

	1792

	

	Kaufmann

	Hofrath †





	1

	1792

	

	Kley

	Hofraths-Archivar †





	1

	1792

	

	Malchus

	Legations-Secretär †





	1

	1792

	

	Roeser

	Leibchirurg *






	1

	1792

	

	Schmitz

	Professor *






	1

	1792

	

	Volck

	Hofrath und Archivar †





	1

	1792

	Graf

	von Belderbusch

	Erb-Hofmeister sp. Oberbürgerm. von Bonn †





	1

	1792

	

	von Breuning III.

	Hofrath und Geheim-Secretär †





	1

	1793

	

	Cessner

	Geheim-Secretär *






	1

	1793

	Dr.

	Neeb

	Professor der Philosophie *






	1

	1793

	

	Ostler I.

	Forstmeister †





	1

	1793

	Dr.

	Slupp

	Professor *






	1

	1793

	

	von Asbeck

	Hof- und Regierungsrath *






	1

	1793

	Frh.

	von Schorlemmer

	Privater *






	1

	1793

	Graf

	von Westphalen

	Kaiserlicher Gesandter †





	1

	1793

	

	von Wöllwarth

	Kaiserlicher Rittmeister †





	1

	1793

	

	Zartmann

	Zollschreiber o





	1

	1793

	Dr.

	Zulehner

	Professor *






	1

	1794

	Dr.

	Arndts II.

	Hofkammer-Rath und Professor der Mineralogie †





	1

	1794

	

	Rozzoli

	Kaufmann





	1

	1794

	Frh.

	von Lombeck-Gu- denau

	Domherr †





	1

	1794

	

	Wurzer II.

	Hofraths-Referendar später Landgerichts-Präsident *






	2

	1798

	

	Abshoven

	





	2

	1798

	

	Bodifee II. sen.

	





	2

	1798

	

	Bruckmann

	










	
2

	1798

	

	Crevelt

	





	2

	1798

	

	Eichhoff II.

	





	2

	1798

	

	Kaufmann I.

	





	2

	1798

	

	Kerich

	





	2

	1798

	

	Kerp

	





	2

	1798

	

	Nettekoven

	





	2

	1798

	

	Ostler I.

	





	2

	1798

	

	Pfingsten I.

	





	2

	1798

	

	Radermacher

	





	2

	1798

	

	Ries I.

	





	2

	1798

	

	Rougemont

	





	2

	1798

	

	Simrock I.

	





	2

	1798

	Graf

	von Belderbusch

	





	2

	1798

	

	von Geröll

	





	2

	1798

	Frh.

	von Lombeck-Gudenau

	





	2

	1798

	

	Wegeler

	





	2

	1798

	

	Windeck I.

	





	2

	1798

	

	Wolff II.

	





	2

	1798

	

	Wurzer I.

	





	2

	1799

	

	Degenhard

	Notar o 1800





	2

	1799

	

	Geich

	Commissaire du pouvoir executif o





	2

	1799

	

	Gombault

	Domainen- Inspektor *






	2

	1799

	Dr.

	Liessem

	Professor am Gymnasium





	2

	1799

	

	Martersteck

	





	2

	1799

	

	Robson

	Friedensrichter o 1805





	2

	1799

	

	Vaasen

	Canonicus †





	2

	1799

	

	von Breuning II.

	Notar †





	2

	1801

	

	Baruch I.

	Banquier o 1807





	2

	1801

	

	Loelgen

	










	
2

	1801

	

	Maud'heux

	Bezirks-Steuer-Einnehmer *






	2

	1802

	

	Bizot

	Chef du genie *






	2

	1802

	

	Cantobre

	Platz-Commandant *






	2

	1802

	Dr.

	Christ

	Professor der Mathematik *






	2

	1802

	

	Delier

	Festungsunternehmer *






	2

	1802

	

	Eilender I.

	Notar †





	2

	1802

	Dr.

	Fischenich

	Prof. der Rechte Hofrath u. Geh. Ob. Revis. Rath †





	2

	1802

	

	Krupp

	Bibliothekar der Centralschule später Forstbeamter †





	2

	1802

	

	Kurth

	Privater †





	2

	1802

	Dr.

	Odenkirchen

	Professor der orientalischen Sprachen †





	2

	1802

	

	Ostler I.

	





	2

	1802

	

	Schallmeier

	





	2

	1802

	

	Windeck II.

	Notar später Ober-Bürgermeister





	2

	1803

	

	Alfter I.

	Posthalter †





	2

	1803

	

	Altstaedten

	Polizei-Commissar später Landgerichts-Schreiber †





	2

	1803

	

	de Trou

	Tribunal-Richter †





	2

	1803

	

	Dreesen

	





	2

	1803

	

	Eskeles

	Privater





	2

	1803

	

	Esser II. jun.

	Geheimer Regierungs-Rath *






	2

	1803

	

	Gucker

	Advocat-Anwalt †





	2

	1803

	

	Hansmann

	Advocat-Anwalt später Tribunal-Richter †





	2

	1803

	

	Hilt

	Advocat-Anwalt †





	2

	1803

	

	Limbach

	Steuer-Controleur später Steuer-Director





	2

	1803

	

	Lohe

	Pfarrer o





	2

	1803

	

	Maratrey

	Unter-Forst-Inspector *






	2

	1803

	

	Olligschläger

	Bergwerksbesitzer †










	
2

	1803

	

	Pick I.

	Forstmeister *






	2

	1803

	

	Piecq

	Secretär





	2

	1803

	

	Rozzoli

	





	2

	1803

	

	Schmitz

	





	2

	1803

	

	Sethe

	





	2

	1803

	Dr.

	Tils

	Arzt †





	2

	1803

	

	Weiss

	Advocat-Anwalt †





	2

	1803

	

	Wolff I.

	





	2

	1804

	

	Bodifee III. jun.

	Canonicus und Inspector





	2

	1804

	

	de Roy

	Offizier *






	2

	1805

	

	Frowein

	Fabrikant †





	2

	1805

	

	Kamp

	Notar * von 1807 bis 1818





	2

	1805

	

	Lamberz

	Advocat-Anwalt später Justizrath





	2

	1805

	

	Schmitz II.

	Gastwirtin o





	2

	1805

	Dr.

	Velten I.

	Arzt später Kreisphysicus und Hofrath †





	2

	1806

	

	Angelbis

	Stadtrath





	2

	1806

	

	Arck

	Rheinschiffahrts-Beamter o 1809





	2

	1806

	

	Boosfeld

	» Unterpräfect ; später Tribunalpräsident † «






	2

	1806

	

	Demeurez

	Douanensecretär *






	2

	1806

	

	Demourel

	Douanenbeamter *






	2

	1806

	

	Magnier

	Receveur des droits reunis *






	2

	1806

	

	Mayer Marx I. sen.

	Kaufmann





	2

	1806

	

	Pfeiffer

	Stadtsecretär †





	2

	1806

	

	Veith

	Deutsch-Ordensrath †





	2

	1806

	

	von Mastiaux IV

	Tribunalrichter †





	2

	1806

	

	Wachendorff

	Notar †





	2

	1806

	

	Wolff III. (Samuel)

	Hofagent †





	2

	1806

	

	Worringer

	Steuer-Einnehmer †





	2

	1807

	

	Berg

	Fabrikant *











	
2

	1807

	

	Heidel

	Fabrikant †





	2

	1807

	

	Heinen

	Privatlehrer †





	2

	1807

	

	Maubach

	Privater *






	2

	1807

	

	Neusser I.

	Buchdrucker





	2

	1808

	

	Amaury

	Steuer-Einnehmer †





	2

	1808

	

	Baruch II.

	Privater †





	2

	1808

	

	Hermann

	Secretär beim Rheinschiffahrts-Octroi *





	2

	1808

	

	Kanne

	Gymnasiallehrer o





	2

	1808

	

	Kaufmann II.

	Privater





	2

	1808

	

	Kerz

	Steuerrath †





	2

	1808

	

	Mehlem I. (Paul)

	Kaufmann





	2

	1808

	Dr.

	Noeggerath

	Ober-Bergrath und Professor * von 1815 bis 1818





	2

	1808

	

	Nose

	Legationsrath (Ehren halber durch Acclamation aufgenommen) †





	2

	1808

	

	Oppenhoff

	Präfectur-Secretär später Hofrath und Univ. Secr.





	2

	1808

	

	Pick II.

	Canonicus †





	2

	1808

	

	Schmitz III.

	Controleur principal *






	2

	1808

	

	Schneider II.

	Steuer-Einnehmer *






	2

	1808

	

	Schneider III.

	Advocat-Anwalt *






	2

	1808

	

	Steinhausen

	Apotheker o





	2

	1808

	Dr.

	Turwitt

	Arzt o





	2

	1808

	

	von Weichs-Glan

	Kammerherr o





	2

	1808

	

	Weerth I. sen. (Friedr.)

	Fabricant und Commerzienrath





	2

	1808

	

	Wrede I.

	Appellations-Gerichts-Rath *






	2

	1809

	

	Becker I.

	Kaufmann o





	2

	1809

	

	Bertram

	Stadtrentmeister †





	2

	1809

	

	Coppenhagen

	Privater *






	2

	1809

	

	Cudel

	Privater *











	
2

	1809

	d'Anthoin II.

	Privater o





	2

	1809

	Eiler

	Stadt- später Kreis-Secretär





	2

	1809

	Kügelgen

	Proviseur du Lycée †





	2

	1809

	Laufenberg

	Elementarlehrer o





	2

	1809

	Lausberg

	Fabrikant †





	2

	1809

	Martin

	Secretaire des droits reunis *






	2

	1809

	Trimborn I.

	Rentmeister





	2

	1809

	Werner I.

	o





	2

	1810

	Delahaye

	Gensd'armerie-Officier *






	2

	1810

	Fey

	Pfarrer † 1836





	2

	1810

	Herter

	Ober-Geometer †





	2

	1810

	Nogari

	Kaufmann





	2

	1810

	Schugt

	Kaufmann o





	2

	1811

	Cramer I. jun.

	Fabrikant *






	2

	1811

	Gall

	Censeur du Lycée später Doyen de l'univ. de Liege *






	2

	1811

	Klein

	Lehrer am Lyceum *






	2

	1811

	Koch I.

	Gutsbesitzer o





	2

	1811

	Lidor

	Capitaine †





	2

	1811

	Spitz

	Econome du Lycée sp. Quästor u. Rendant der Univ. u Hofrath





	2

	1811

	Stegmann

	Musicus †





	2

	1811

	von Proepper

	Privater †





	2

	1811

	Walter

	Domainen-Empfänger o





	2

	1812

	Adams

	Controleur des droits reunis *






	2

	1812

	Cramer II. sen.

	Fabrikant *






	2

	1812

	Grebauval

	Entrepreneur du tabac *






	2

	1812

	Kaufmann II.

	Bürgermeister von Adendorff †





	2

	1812

	Moll I.

	Rentner





	2

	1812

	Raitz von Frentz

	Privater †





	2

	1812

	Wolff III. A. H.

	Banquier










	
2

	1813

	

	Becker II.

	Privater †





	2

	1813

	

	Büttgenbach

	Ober-Geometer später Steuer-Rath *






	2

	1813

	

	Falkenstein

	Fabrikant †





	2

	1813

	

	Marx II. (Georg)

	Kaufmann





	2

	1813

	

	Quoadt (Sohn)

	Privater o





	2

	1813

	

	Zartmann II.

	Canonicus †





	3

	1814

	

	Petazzi I. (Franz)

	Weinhändler





	3

	1814

	Dr.

	von Rehfues

	Kreisdirector Geh. Reg. Rath u. ausserord Reg.Bevollm. o





	3

	1815

	

	Balbiano

	Bürgermeister von Poppelsdorf o





	3

	1815

	

	Dernen I.

	Stadtrentmeister





	3

	1815

	

	Wolff IV (Bern- hard)

	Handelsmann †





	3

	1816

	

	Bitter

	Stadt-Secretär †





	3

	1816

	

	Forstheim

	Privater † 1S36





	3

	1816

	

	Hardt

	Geheimer Ober-Bergrath †





	3

	1816

	

	Oehm

	Platz-Commandant *






	3

	1816

	Graf

	von Beust

	Geheimer Ober-Berg-Rath und Berghauptmann





	3

	1816

	

	von Ledebur

	Uhlanen -Lieutenant *






	3

	1817

	

	Baumann

	Gymnasiallehrer †





	3

	1817

	

	Becher

	Ober-Bergrath o †





	3

	1817

	

	Domine

	Gymnasial-Oberlehrer o





	3

	1817

	

	Hunzinger

	Privater †





	3

	1817

	

	La Valette St. George

	Privater †





	3

	1817

	

	Ruckstuhl

	Gymnasial-Oberlehrer †





	3

	1817

	

	Simrock II. (Friedr.)

	Gastwirth





	3

	1817

	

	Wrede II. sen.

	Apotheker o





	3

	1818

	Dr.

	Arndt

	Professor der Geschichte





	3

	1818

	

	Arnold

	Advocat-Anwalt †










	
3

	1818

	

	Becker I.

	†





	3

	1818

	

	Becker III. (Hein- rich)

	Kaufmann





	3

	1818

	

	Biedermann

	Gymnasial-Director





	3

	1818

	

	de Claer

	Domainenrath





	3

	1818

	Dr.

	Harless

	Geheimer Hofrath und Professor der Medicin





	3

	1818

	

	Iven

	Oberpfarrer später Domherr o





	3

	1818

	

	Kamp

	





	3

	1818

	Dr.

	Kastner

	Professor der Chemie *






	3

	1818

	

	Kaufmann III. (Carl)

	Stadtrath





	3

	1818

	Dr.

	Lücke

	Professor der evangelischen Theologie





	3

	1818

	

	Marcus

	Buchhändler





	3

	1818

	Dr.

	Naeke

	Professor der classischen Philologie und Beredsamkeit





	3

	1818

	

	Noeggerath

	





	3

	1818

	

	Ruetz I. (Felician)

	Kaufmann





	3

	1818

	

	Ruetz II. (Joseph)

	Kaufmann





	3

	1818

	Dr.

	Sack

	Professor der evangelischen Theologie o





	3

	1818

	Dr.

	Schramm

	Professor und Bibliothekar





	3

	1818

	

	Steinhausen

	





	3

	1818

	Dr.

	Strahl

	Professor der neuern Sprachen





	3

	1818

	

	Turwitt

	*





	3

	1818

	Dr.

	van Calker

	Professor der Philosophie o





	3

	1818

	Dr.

	von Schlegel A.W.

	Professor der schönen Literatur u. Geschichte





	3

	1818

	

	Waesemann

	Bau-Inspector *






	3

	1818

	

	Weber I. (Eduard)

	Buchhändler





	3

	1818

	Dr.

	Wecklein

	Bibliothecar später Domherr *






	3

	1818

	

	Weerth II. (Jacob)

	Fabricant










	
3

	1818

	

	Wessel

	Fabrikant und Stadtrath





	3

	1818

	Dr.

	Windischmann I.

	Medic. Rath u. Professor der Philos. u. Med. o





	3

	1818

	Dr.

	Wolff V (Heinrich)

	Arzt





	3

	1819

	

	Backenberg

	Fabrikant





	3

	1819

	

	Kneisel

	Gymnasiallehrer





	3

	1819

	Dr.

	Nasse I.

	Geheimer Medicinal-Rath und Professor der Medicin





	3

	1819

	

	Roth

	Canonicus †





	3

	1819

	

	Wichterich

	Steuer-Controleur *






	3

	1820

	Dr.

	Augusti

	Consistorial-Director und Professor der evangel Theologie





	3

	1820

	

	Bausch

	Ober-Bergamts-Hauptrendant und Commerzienrath †





	3

	1820

	

	Becher

	





	3

	1820

	Dr.

	Bergmann

	Universitätsrichter und Geheimer Regierungs-Rath *






	3

	1820

	Dr.

	Berndt

	Professor und Bibliothekar





	3

	1820

	Dr.

	Burchardi

	Professor der Rechte *






	3

	1820

	

	Degen

	Kaufmann und Stadtrath





	3

	1820

	

	Delbrück

	Professor der Beredsamkeit und neuern Literatur





	3

	1820

	Dr.

	Diesterweg I.

	Professor der Mathematik o





	3

	1820

	Dr.

	Ennemoser

	Professor der Medicin *






	3

	1820

	

	Fabricius

	Ober-Bergamts-Secretair





	3

	1820

	Dr.

	Freudenfeld

	Professor *






	3

	1820

	

	Fulda

	Ober-Bergrath





	3

	1820

	

	Gaedike

	Stallmeister †





	3

	1820

	Dr.

	Gratz

	Professor der katholischen Theologie später Domherr





	3

	1820

	

	Hauptmann I.

	Stadtrath





	3

	1820

	

	Heck

	Ober-Bergamts-Calculator †





	3

	1820

	Dr.

	Heinrich

	Professor der classischen Litteratur










	
3

	1820

	

	Heusler

	Ober-Bergrath und Bergamts-Director *





	3

	1820

	

	Keller

	Apotheker †





	3

	1820

	

	Koch II.

	Ober-Bergrath





	3

	1820

	

	Koch III

	Steuer-Rath





	3

	1820

	

	Koschel

	Ober-Bergamts-Kanzlei-Inspector o





	3

	1820

	Dr.

	Mackeldey

	Geheimer Justiz-Rath und Professor der Rechte †





	3

	1820

	Dr.

	Mayer

	Professor der Anatomie





	3

	1820

	

	Mertens I.

	Ober-Bergamts-Registrator o





	3

	1820

	Dr.

	Mittermaier

	Professor der Rechte und Geheimer Hofrath *






	3

	1820

	

	Necker

	Postdirector





	3

	1820

	Dr.

	Radlof

	Professor der Geschichte †





	3

	1820

	

	Raters

	Ober-Bergamts-Calculator *






	3

	1820

	

	Schulz I.

	Kaufmann †





	3

	1820

	

	Schürmann

	Ober-Bergamts-Controleur *






	3

	1820

	

	Schwartz

	Ober-Bergamts-Controleur *






	3

	1820

	

	Senff

	Bergrath *






	3

	1820

	Dr.

	Sturm

	Professor der Landwirtschaft †





	3

	1820

	

	von Bergheim

	Privater †





	3

	1820

	Frh.

	von Boeselager

	Privater





	3

	1820

	Frh.

	von Haxthausen

	Privater o





	3

	1820

	

	von Hymnen

	Landrath





	3

	1820

	

	von Paczensky

	Ober-Bergrath o





	3

	1820

	

	von Uphoff

	Revierförster *






	3

	1820

	Dr.

	von Walther

	Geheimer Medicinal-Rath u. Prof. der Med.u.Chir. *






	3

	1820

	

	von Weichs-Glan

	





	3

	1820

	

	Weber II. (August)

	Ober-Bergamts-Haupt-Rendant





	3

	1820

	Dr.

	Weber III. (Ignaz)

	Professor der Medicin










	
3

	1820

	Dr.

	Welcker I.

	Professor der Archäologie und OberBibliothecar





	3

	1820

	Dr.

	Welcker II.

	Professor der Rechte *






	3

	1820

	

	Wrede II

	





	3

	1820

	

	Wrede III.

	Landwehr-Lieutenant später Stadtrath





	3

	1821

	Dr.

	Bohres

	Buchdrucker *






	3

	1821

	

	Cahn (Lambert)

	Handelsmann





	3

	1821

	Dr.

	Dorow

	*





	3

	1821

	

	Eversmann I.

	Staatsprocurator





	3

	1821

	

	Gerhards

	Kaufmann und Stadtrath





	3

	1821

	Dr.

	Hasse

	Professor der Rechte † 1831





	3

	1821

	

	Marx III. (Jacob)

	Handelsmann †





	3

	1821

	Dr.

	Neiss

	Arzt *






	3

	1821

	

	Stein

	Ober-Bergamts-Secretär *






	3

	1821

	Frh.

	von Romberg

	Privater o





	3

	1822

	

	Dreesen

	Zollamts-Controleur o





	3

	1822

	Dr.

	Esser III.

	Professor der Philosophie *






	3

	1822

	

	Halm

	Steueramts-Rendant †





	3

	1822

	

	Hoffmann

	Weinhändler





	3

	1822

	Dr.

	Nitzsch

	Consistorialrath Professor der evangelischen Theologie o





	3

	1822

	

	Schalter

	Regimentsarzt *






	3

	1822

	Dr.

	Scholz

	Professor der katholischen Theologie und Domherr





	3

	1822

	Dr.

	Schopen

	Professor





	3

	1822

	

	Simrock III. (Jo- seph)

	Privater





	3

	1822

	

	Thormann

	Privater ehemals Buchdrucker o





	3

	1822

	

	Tischbein

	Maler *






	3

	1822

	Dr.

	von Droste-Hüls- hoff

	Professor der Rechte † 1833





	3

	1822

	

	von Wedelt

	Major *











	
3

	1823

	Dr.

	Breidenstein

	Professor der Musik





	3

	1823

	

	Delimon

	Kaufmann o





	3

	1823

	Dr.

	Niebuhr

	Geh. Staatsrath u. Mitglied der Berl. Acad. der Wiss. † 1831





	3

	1823

	

	Oelbermann

	Kaufmann





	3

	1823

	

	Pfingsten II.

	Domainen-Rentmeister o





	3

	1823

	Dr.

	Ritter

	Professor der katholischen Theologie später Domherr *






	3

	1823

	

	Simon

	Notar *






	3

	1823

	

	von Cler

	Landwehr-Lieutenant und Ober-Bergamts-Beamter o
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